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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

TV Viernheim : DJK Käfertal/Vogelstang III 
Sonntag, 21.11.2021, 14:00 Uhr

TV Viernheim verliert deutlich gegen DJK Käfertal
/Vogelstang III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der DJK Käfertal
/Vogelstang III im Spiel der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar beim TV Viernheim beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Sonntagnachmittag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:16 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jöst /
Sriratanakoul, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gottwald / Burkardt verloren. Da
war final wirklich nichts zu holen. Zwei Sätze lang fanden anschließend Gries / Meder gegen Biller /
Burkardt das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 7:
11, 5:11, 11:6, 11:5, 11:3 gewannen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Schmitt / Kern die Partie gegen
Ince / Ristemoski letztlich mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. So gut wie gewonnen schien im Anschluss
das Spiel von Daniel Jöst gegen Kirill Biller, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Kirill
Biller jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 13:11, 6:11, 11:13, 9:11. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Biller endete. Thevin
Sriratanakoul verpasste es dann mit einem 1:3 gegen Markus Gottwald, einen Punkt für sein Team
zu erringen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der
Reihe. Gekämpft bis zum Schluss hatte Florian Gries im Match gegen Burak Ince, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Ince mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Kaum eine Chancen
ließ dagegen Daniel Schmitt beim 3:0 seinem Gegner Daniel Burkardt. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte anschließend Jürgen Kern beim 3:0 gegen Tobias Burkardt. Kaum was zu
bestellen hatte wiederum nachfolgend Michael Meder beim 3:11, 3:11, 2:11 gegen Semir
Ristemoski. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler in die Box. Deutlich war die folgende Drei-
Satz-Pleite von Daniel Jöst gegen Markus Gottwald. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen
gab Thevin Sriratanakoul bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Kirill Biller
noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2021 gegen
den LSV Ladenburg, während die DJK Käfertal/Vogelstang III am 27.11.2021 gegen den SV
Rippenweier antritt.

 Statistik:
 TV Viernheim

Doppel: Jöst / Sriratanakoul 0:1, Gries / Meder 0:1, Schmitt / Kern 0:1 
Einzel: D. Jöst 0:2, T. Sriratanakoul 0:2, F. Gries 0:1, D. Schmitt 1:0, J. Kern 1:0, M. Meder 0:1 

 DJK Käfertal/Vogelstang III
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Doppel: Biller / Burkardt 1:0, Gottwald / Burkardt 1:0, Ince / Ristemoski 1:0 
Einzel: M. Gottwald 2:0, K. Biller 2:0, D. Burkardt 0:1, B. Ince 1:0, S. Ristemoski 1:0, T. Burkardt 0:1


